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DEALS, XXL-FINANZPAKET UND SONDERVERMÖGEN –

WAS MUSS DIE MERZ-REGIERUNG TUN, UM DIE DEUTSCHE WIRTSCHAFT 
INTERNATIONAL WETTBEWERBSFÄHIGER ZU MACHEN?
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Handlungsfelder für den Standort DE ist ein weites Feld, denn da gibt es jede Menge. Ich möchte mich im heutigen Vortrag gerne auf 2 große Baustellen konzentrieren: Trumps Zölle und das große Finanzpaket (SV und Reform SB), an dem ich mitgewirkt habe (dazu später mehr).�Aber zunächst müssen wir natürlich mit dieser Tabelle beginnen: Stagnation, kein Wachstum in DE seit der Pandemie, wohl auch nicht 2025.
Während andere Länder, allen voran die USA, in derselben Zeit massiv gewachsen sind. �Drückt auf die Stimmung, die wohl noch schlechter ist als die Lage. Und Situation hat ganz massiven Druck auf die neue Regierung aufgebaut, hier sehr schnell zu massiven Verbesseurungen zu kommen, Stichwort Wirtschaftswende usw.
Vor jeder Therapie sollte eine vernünftige Diagnose stehen, was denn die Ursache solch schlechter Zahlen ist.
Und diese Diagnose ist natürlich nicht einfach oder eindeutig. „Bürokratie“ ist eine beliebte Antwort, warum DE so schlecht da steht. Und ganz falsch ist das natürlich nicht. Aber es ist unterkomplex, denn bürokratisch war DE auch in den späten 2010er Jahren, wo Deutschland international als „superstar economy“ bezeichnet wurde und ich in amerikanischen Podcasts eingeladen war, um den Amis zu erklären, was sie von Deutschland lernen können…



De-Industrialisierung

Beschäftigungsverlust 
im Verarbeitenden 
Gewerbe

vor ½ Jahr:
ca. 6000 Jobs/Monat

aktuell:
ca. 10.000 Jobs/Monat

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Es muss sich also irgendetwas geändert haben – und so ist es ja auch. Stelzenmüller: 3 Säulen die wegbrechen. Also fundamentale Fragezeichen für das sog. „deutsche Geschäftsmodell“, also einer stark industrie- und exportbasierten Volkswirtschaft. Deshalb ist dieser Chart der für mich aussagekräftigste Krisenindikator.
Geschwindigkeit der De-Ind am AM beschleunigt sich. Ein Teil davon ist ganz normaler Strukturwandel. Aber das zunehmende Tempo deutet darauf hin, dass wir es mit einem Krisenphänomen zu tun haben, das auch massive politische Auswirkungen haben könnte. Dazu nun mehr: woher kommt diese De-Ind?
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China Schock 2.0 
Autoindustrie

https://www.cfr.org/blog/will-china-take-over-global-auto-industry

Globale Nachfrage: ~ 90 Mio

Chinesische Produktionskapazität
2024: 50 Mio (20 EV, 30 ICE)
2019: 43 Mio

Heimische Nachfrage: ~ 25 Mio

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Habe verzichtet auf einen Chart zum Thema Energiepreise und energieint. Industrien. Aber natürlich spielt das auch eine zentrale Rolle: Rückgang nach Feb 22, Entspannung der Energiepreise, aber weiterhin Problem im int. Vergleich. Hier die Hoffnung dass es hier wieder Entspannung geben könnte, zB durch ISP usw. Deshalb hier der Fokus auf einen anderen Aspekt: CHINA – massive Überkap., merkantilistische Exp-Strat
Ob das ewig so bleiben wird, wissen wir nicht. Es kann sein, dass es eine Rückkehr in die Welt des multilateralen Freihandels / der WTO gibt, weil dieses System eben massive Vorteile hat. Für den Moment sieht es jedenfalls nicht danach aus, deshalb massives Problem für dt. Industrie nicht nur IN China, sondern MIT China als Wettbewerber
Bislang: US-Markt als partieller Ersatz – 2024 waren deutsche Exporte in die USA erstmals seit langem wieder größer als nach China. Doch was nun?



April 2, 2025: Liberation day

• Allgemeiner Einfuhrzoll 10% 
+ Sonderzölle (Autos, Stahl, Aluminium, …)

• Länder mit Handelsbilanzüberschuss:
Tariff = ½ * (Im-Ex)/Im

EU:       ½ * (605-369)/605  = 20%

April 9, 2025: Dreimonatige Zollpause
• 10% + Sonderzölle für EU u.a.
• Eskalation mit China  (145%) 

Mai 12, 2025: Einigung mit China, 
Deal mit UK, div. weitere Verhandlungen

Mai 24-30, 2025: 50% für EU? 
Zölle generell rechtmäßig? 

Juli 9, 2025: ???
• Szenario 1: Deal
• Szenario 2: 10% + Sonderzölle
• Szenario 3: Liberation day

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Aufpassen: nicht auf Trumps Verhandlungstrick reinfallen. Er wird sagen „10% sind das neue Normal – ich werde auf 20 raufgehen, wenn ihr mir nicht entgegen kommt“. Stimmt aber nicht, denn der eigentliche Status quo war nicht 10% + SZ sondern nur SZ. Wenn er also die 10% durchzieht, braucht die EU gar nichts geben – im Gegenteil, sie könnte auch gegen die 10% Gegenmaßnahmen ergreifen. Gegen die 20% sowieso und muss das auch tun.�Aber ich denke Szenario 1 ist wahrscheinlicher als 3. Warum? Weil Trump im Grunde nicht anders kann. 
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6. Mai 2025

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Mit etwas Glück kommen wir der guten, alten Globalisierung wieder ein Stück näher. Also Entspannung beim Außenhandel mit den USA, vielleicht auch wieder mi China. Zu wünschen wäre das, weil es das deutsche Geschäftsmodell wieder ein Stück weit in Ordnung bringen würde. Wir sollte auch neue Handelspartner suchen, Koalition der Willigen usw. Aber die RISIKEN sind hoch. Sollten uns also nicht nur darauf verlassen, die Gegenwart so zu reparieren, dass möglichst wieder die Vergangenheit zurückkommt.
Neben allen Bemühungen im Bereich des Handels sollte die neue Regierung 
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Vorschlag (27. Feb)

• 500 Mrd € 
Infrastruktur SV

• Zusätzlichkeit, kein 
„Verschiebebahnhof“

• Schuldenbremsenreform
während der Legislatur

• 400 Mrd € Bundeswehr

• Reformen Angebotsseite 
- Verfahren & Prozesse
- Bürokratieabbau
- Erwerbsbevölkerung

Entscheidung (4.März)

• 500 Mrd € 
Infrastruktur SV

• Zusätzlichkeit im GG 
(dank der Grünen)

• Schuldenbremsenreform
während der Legislatur

• Whatever it takes
- erweiterter Sicherheitsbegriff
- min. 1% GDP aus Kernhaushalt

• Work in progress
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Sondervermögen Infrastruktur 
(300 + 100 + 100 = 500 Mrd €)

• Bundes-SV: 300 Mrd.

• Klima- und Transformationsfonds (KTF): 100 Mrd. 

• Länder und Kommunen: 100 Mrd.

erwünschter Fokus: Schulen, Kitas, kommunale öffentliche Infrastruktur

Status quo nach MPK: Zusätzlichkeit gestrichen, nur 60% Durchreichung an Kommunen, 
Doppelförderung, Sport, kein Reporting ggü. Bund, … 
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Bundeshaushalt 2025 + Eckwerte 2025-2029 inkl. SVIK
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Schwerpunkte des SVIK

• Fokus auf Schiene, Straßen, Brücken

• aber auch: Breitbandausbau, 
Digitalisierung Verwaltung, FuE

• Planungen bis 2032, Basis für 
Kapazitätsausweitung Privatsektor

• Keine Abbruchkante hinten raus, 
Reform SB zum Werterhalt

• Fokus BMF (bzw. JS):
- Monitoring der Investitionen
- Hebelung privates Kapital     

(Deutschlandfonds)  
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Vom Finanzpaket zum Gesamtkunstwerk

• Höheres Tempo Planungs- und Genehmigungsverfahren, Bürokratie
Lösung: „Überragendes öffentliches Interesse“

• Höheres Potentialwachstum Mehr Erwerbspersonen in produktiveren Jobs
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@jsuedekum

Vielen Dank!

@suedekum
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